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Zur Jahreshauptversammlung des Jahres 2008 mit Neuwahlen
begrüßte der 1. Vorsitzende, Wolfgang Helmrich, alle Anwesen-

den recht herzlich. 
Nach besonderem Gruß and en Ehrenvorsitzenden, Karl Toth, die
Ehrenmitglieder Hans Goletz, Johann Schopf, Josef Frühbeis, Lud-
wig Frühbeis, den künftigen Bürgermeister, Max Riegler, den Vor-
sitzenden des Fördervereins Zollinger Fußball, Horst Meyer, sowie
die anwesenden Damen und Herren Gemeinderäte, ging er zur Ta-
gesordnung über.

Er stellte fest, dass zur Jahreshauptversammlung frist- und form-
gerecht geladen wurde.

Anträge gemäß § 12 der Satzung wurden keine eingereicht.

Da kein Mitglied das Wort zur Tagesordnung wünschte, war diese
wie folgt angenommen:

1a. Aussprache - Jahresberichte der Abteilungsleiter und 
des 1. Vorsitzenden

1b. Kassenbericht des Schatzmeisters und Bericht der
Kassenprüfer

2. Beschlussfassung über evtl. Anträge
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahlen der Vorstandschaft und des Vereinsauschusses
5. Verschiedenes

Der Tagesordnung folgend begann man mit den Berichten der ein-
zelnen Abteilungsleiter, die im Wesentlichen unter den Rubriken
der Abteilungen nachzulesen sind, sowie dem Jahresbericht des 
1. Vorsitzenden, auf den hier im einzelnen näher eingegangen wird:

SpVgg Zolling:
Die SpVgg Zolling beschäftigte 2007 29 lizenzierte Übungsleiter,
soviel wie nie zuvor. Insgesamt wurden über 2000 Übungsstunden
geleistet. Hinzu kommen noch eine Vielzahl von ehrenamtlichen
Stunden der zahlreichen Trainer und Betreuer im Jugendbereich.
Die umsichtige Arbeit der Geschäftsstelle gewährt eine optimale
Vereinsführung sowie eine vorzügliche Bestandserhebung.

29. März 2008:

Jahreshauptversammlung im Sportheim
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Di. – So. 29.08-05.09. Abnahme des Bundeskegelsportabzeichens ...................Kegelhalle
Montag 01.09. 19.00 Uhr Mannschaftsmeisterschaft Abt. Stockschützen ..............Stockschützenhalle
Samstag 06.09. 14.00 Uhr Eltern-Kind-Turnier Abteilung Tennis .............................Tennisanlage
Montag 15.09. 19.00 Uhr Einzelmeisterschaft Abt. Stockschützen .........................Stockschützenhalle
Freitag 19.09. 19.30 Uhr Herbstfest / Saisonabschluss Abt. Tennis.......................Tennisheim
Montag 22.09. 19.00 Uhr Einzelmeisterschaft Abt. Stockschützen .........................Stockschützenhalle

Liebe Mitglieder, weitere Termine, sowie das Anschriftenverzeichnis finden sie unter:    www.spvggzolling.de/

erste Teilnahme in der Bezirksmeisterschaft ein
guter Erfolg! 

Vorschau auf die Saison
2008/2009  
Für die neue Kegelsaison, die ab September be-
ginnen wird und deren Vorbereitung schon am
Laufen ist, konnten für die Kegelabteilung der
SpVgg Zolling drei Neuzugänge gewonnen wer-
den. Die zweite Herrenmannschaft der Sportkeg-
ler wird verstärkt von dem in Palzing wohnenden
Hans Steiniger von den Landkreiskeglern aus
Nandlstadt. 
Die erste Herrenmannschaft bekommt mit zwei
Leuten ein etwas neues Gesicht. Von den letzt-
jährigen Konkurrenten aus Freising-Attaching
konnten die Zollinger Peter Maier als Verstärkung
gewinnen und vom SC Buch am Erlbach schloss
sich Manfred „Mampf“  Sedlmaier den Zollinger
Keglern an.
Durch diese Neuzugänge, dem wieder zurückge-
kehrten Sascha Rauscher und Maximilian
Deischl, der als A-Jugendspieler nun auch bei
den Erwachsenen spielberechtigt ist, verbessert
sich die personelle Situation schlagartig. Dies be-
deutet auch für die nächste Saison, dass die Ge-
mischte Mannschaft ganz normal in einer 6er
Gruppe gemeldet ist und nicht wieder mit nur vier
Spielern sich in der Freien Klasse begnügen
muss. 
Auch bei den Jugendlichen ändert sich etwas.
Mit Dominik Besl kann auch hier ein Neuzugang
verzeichnet werden, der gleich ins Spielgesche-
hen eingreifen kann. 
Für die neue Saison hat man sich mit dem KV
Moosburg zusammengetan. Der Grund liegt vor
allem darin, dass der KV Moosburg im B-Jugend
Bereich evtl. eine Mannschaft in der Regionalliga
melden will und hierfür noch einen talentierten
Spieler brauchte.

Neues aus der Bundesliga!
Vom Jugendleiter kann wieder nur das berichtet
werden, was in den letzten Jahren immer wieder
gemeldet wurde: Thomas Schneider ist mit seiner
Mannschaft, dem SKK Alt-München, erneut auf-
gestiegen. Diesmal wird es mit Sicherheit der
letzte Aufstieg gewesen sein, denn höher kann
man einfach nicht mehr aufsteigen. Der SKK Alt-
München hat es geschafft, mit einer überragen-
den Saison in die höchste deutsche Kegelliga,
die DCL (Deutsche Classic Liga), aufzusteigen.
Herzliche Gratulation von hier aus an die gesam-
te Mannschaft, und vor allem an Tom Schneider! 
Die Einzelmeisterschaften verliefen für Tom am
Ende dieser Saison nicht so erfolgreich, wie er es
sich vermutlich vorgestellt hat. Für die Bayeri-
sche Meisterschaft hatte er sich qualifiziert. Da
diese auf seinen Heimbahnen ausgetragen wur-
den, rechnete er sich wohl auch sehr gute Chan-
cen aus, aufs Treppchen zu kommen oder sich
zumindest für die Deutsche Meisterschaft zu
qualifizieren. Aber es sollte leider nicht sein. 1011
Holz und 1037 Holz reichten Tom zwar für einen
guten 8. Platz, er schrammte aber trotzdem
knapp an der Deutschen Meisterschaft vorbei. 
Wo eine Niederlage ist, kommt auch wieder mal
ein Sieg. Und dieser „Sieg“ ließ nicht lange auf
sich warten. Noch während der Bayerischen Mei-
sterschaft kam es zu einem Gespräch mit dem
Trainer der deutschen Nationalmannschaft. Die-
ser war von Tom´s Leistung beeindruckt und lud
ihn zu einem Freundschaftsturnier am Wochen-
ende des 21./22.06.08 ein. Bei diesem Turnier
zeigte Tom, was der kann, und erreichte den 3.
Platz.
Dies war mit Sicherheit nicht sein letzter Kontakt
mit der Nationalmannschaft. Auf diesem Weg
wünschen wir Thomas Schneider alles Gute und
vielleicht können wir ihn im nächsten Sportkurier
ja schon als Nationalspieler vorstellen.

Hubert Deischl



Die SpVgg hat laut Bestandserhebung 2007
1192 Mitglieder 

28 TEXINS
385 Kinder und Jugendliche
807 Erwachsene
761 männliche Mitglieder
431 weibliche Mitglieder

Insgesamt bedeutet das gegenüber dem Vorjahr
20 Mitglieder weniger.
Der Mitgliederbestand der einzelnen Abteilungen
bei Anrechnung von Doppelmitgliedschaften
stellt sich wie folgt dar:

Jahr 2006 2007 Abw.
Abt. FU 391 368 - 23
Abt. GY 526 529 + 3
Abt. KE 63 54 -   9
Abt. ST 67 66 -   1
Abt. TE 332 325 -   7
Abt. TT 51 50 -   1
Summe           1.430              1.392 - 38

Die Altersstruktur der SpVgg Zolling sieht wie
folgt aus.

2006 2007 Abw.
Kinder bis 5 86 91 +   5
Kinder 6 – 13 223 214 -    9
Jgdl. 14 – 17 84 80 -    4
Erw. 18 – 26 117 118 +   1
Erw. 27 – 40 168 153 -  15
Erw. 41 – 60 340 337 -    3
Erw. ab 61 194 199 +   5
Summe              1.212             1.192 -  20

Nachwuchssorgen bzw. Alterserscheinungen
zeigen sich nach wie vor in den Abteilungen Ke-
geln, Tischtennis und Stockschützen. Aber auch
die Abteilung Tennis könnte dringend neue Mit-
glieder gebrauchen.

Investitionen
Durch den Umbau der Beleuchtungsanlage in der
Tennishalle (Kosten ca. 6.000 €) konnte diese op-
timiert und der Jahresverbrauch um rund 15.000
kwh verringert werden, was umgerechnet ca.
3.000,- € Einsparung p.a. bringen wird. Somit
sollte sich die Investition in 2 Jahren amortisiert
haben.
Um die Problematik der Heizungsanlage in den
Griff zu bekommen, wurden rund  42.000,-€ in-
vestiert. Im wesentlichen waren es:
Feldgeräte wie Ventilantriebe, Raum-, Witte-
rungs- und Kabeltemperaturfühler.
Schaltschrank mit automatischer Wiedereinstel-
lung nach Netzausfall,
Sicherheitstemperatursteuerung, Frostschutz-
steuerung und Sammelstörmeldungen
Modulare DDC Automationsstation mit variablen
Ein-, und Ausgangsmodulen für Messen, Schal-
ten, Melden, Stellen, Zählen mit passwort-ge-
schütztem Zugriff auf
– Anlagen und Betriebszustände
– Soll-/Istwerte
– Stör-, Alarm- und Wartungsmeldungen
– Zeitschaltprogramme mit Kalender
– Alarm- und Eventhistorie
– Quittierung sämtlicher Meldungen
– Grafische Darstellung von Zeitschaltprogram-

men und Heizkurven.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten läuft die An-
lage mittlerweile sehr gut. Leider war dieser
ganze Umbau eine größere Aktion, die in diesem
Umfang nicht abzuschätzen war. Dadurch gab es
eine Zeit lang diverse Unannehmlichkeiten, die
die Betroffenen bitte entschuldigen wollen.
Was mit der neuen Heizungsanlage natürlich
noch nicht optimiert ist, sind die mangelhaft iso-
lierten Gebäude, deren Leitungen und der damit
verbundene Wärmeverlust.
Zwischen Platz 4 und 5 wurde ein neuer Zaun

montiert (Kosten ca. 3.000 €).
Traktor (Kosten ca. 26.000 €)
Um eine gewisse Unabhängigkeit und eine
größere Flexibilität zu erreichen hat die SpVgg
beschlossen, ein Multifunktionsgerät anzuschaf-
fen, das sich zum Rasen mähen, Düngen,
Schnee Räumen und Streuen eignet, ange-
schafft. Kostenpunkt ca. 26.000 €.
Die Grundplanungen für die Parkplatzsanierung
sind ebenfalls abgeschlossen, die Fertigstellung
soll auf alle Fälle vor dem 75-jährigen Jubiläum
erfolgen.
Ein Dank an dieser Stelle geht auch an den För-
derverein des Zollinger Fußballs, der den über-
wiegenden Teil seiner Gelder in die Jugendarbeit
fließen lässt.
Ein ganz besonderer Dank aber gilt dem Ehren-
mitglied und (ehemaligen) Bürgermeister, Herrn
Georg Wiesheu, sowie den Damen und Herren
Gemeinderäte für eine sehr gute und reibungslo-
se Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr, vor
allem aber auch für den jährlichen Zuschuss in
Höhe von ca. 8.500,- €. Dieses Geld ist sehr gut
angelegt und wird ausschließlich zum Wohle der
Kinder und Jugendlichen eingesetzt.
Am Ende des Berichts dankte der 1. Vorsitzende
noch einigen Mitgliedern, die während des abge-
laufenen Jahres durch ihre ehrenamtliche Tätig-
keit einen reibungslosen Ablauf in der SpVgg Zol-
ling gewährleisteten:
Als erstes dem Platzwartehepaar Christa und
Hans Goletz, das auch im vergangenen Jahr wie-
der unzählige Stunden Freizeit in die Ordnung
des Sportgeländes investiert haben. 
Zweitens dem zweiten Platzwart, Herrn Helmut
Haberkorn, der seit drei Jahren, die Platzpflege
der neuen Trainingsplätze übernommen hat. 
Danke auch an die beiden ortsansässigen Ban-
ken, der Sparkasse und der Freisinger Bank, für
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die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr
und insbesondere für die großzügigen Spenden
beider Banken.
Außerdem dankt die SpVgg Zolling den vielen
Firmen für die sehr gute Zusammenarbeit, insbe-
sondere denen, die den Verein wieder hervorra-
gend unterstützt haben, sowie allen Sponsoren,
die sich bei der Plakatwerbung der Abteilung
Fußball beteiligen.
Nicht zuletzt ging ein herzliches Danke schön an
– die Wirtin Ulrike Rauscher und ihr Team für die

Bewirtung und Betreuung des Sportheimes,
– Jürgen Axel für die Reinigung der

Kegelbahnen,
– Natalie Deischl für die Abrechnung der

Kegelbahnen,
– Waltraud Dichtl und ihrem Mann Alfons für die

Trikotreinigung der Abteilung Fußball,
– die Freisinger Presse,
– die Fahnenabordnung mit den Fahnenträgern

Josef Kaindl, Robert Knöckl und Michael
Falkner sowie den Fahnenbegleitern Hans
Goletz, Albert Bichlmeier, Heinrich Oster und
Karl-Heinz Schacherl und den gelegentlichen
Aushilfen.

– die Schriftführerin, Vroni Franz, sowie vor allen
Dingen Franz Kantner für die Gestaltung und
Herausgabe des Zollinger Sportkuriers, 

– die 4 Werbeträger im Sportkurier, die dadurch
die Entstehungskosten zum Großteil
abdecken,

– alle Übungsleiter, Trainer und
Mannschaftsbetreuer, den Platzwart der
Tennisabteilung, Jiri Ciszewski, 

– die Sportwarten 
– sowie allen Vereinsmitgliedern, die die SpVgg

bei ihrer Arbeit unterstützen.
Die Zusammenarbeit in der Vorstandschaft und
im Vereinsausschuss war im abgelaufenen Jahr

HANRIEDER
F.X.H. ZIEGELWERK . KG
Kratzerimbach 3 · 85406  Zolling
Tel.08167/950233·Fax08167/9317
Email: fxhanrieder@t-online.de



5ZOLLINGER SPORTKURIER4

Abteilung Fussball:

Trainer Küblbeck nimmt die Arbeit auf

Hallensaison:
Die SpVgg Zolling hat mit der Seniorenmann-
schaft an zwei Hallenturnieren teilgenommen.
Zum einen am eigenen Turnier am 18.01.08, bei
dem man im Halbfinale am späteren Sieger BC
Attaching gescheitert ist. Das Spiel um Platz 3
konnte die Zollinger Mannschaft siegreich gestal-
ten. Nach der Siegerehrung feierten die Mann-
schaften die errungenen Plätze noch sehr lange
und ausgiebig an der Bar.
Das 2. Hallenturnier fand beim SC Freising statt.
Der Zeitpunkt dieses Turniers war für die SpVgg
Zolling sehr unglücklich. Es war einen Tag nach
dem Sportlerball, an dem die Mannschaft sehr
zahlreich vertreten war. So konnte man keine
Wunderdinge erwarten. Am Ende belegte man
den vorletzten Platz.

Rückblick auf die Saison 2007/2008:
Während die Saison der 1. Mannschaft sehr er-
freulich verlief, konnte die 2. Mannschaft den Ab-
stieg nicht mehr verhindern und spielt deshalb
nächste Saison in der B-Klasse.

Rückblick 1. Mannschaft:
Da der TSV Allershausen weit vorne weg mar-
schierte, konzentrierte man sich darauf, den 2.
Platz zu belegen. Dieser hätte bedeutet, dass
man an den Relegationsspielen zur Kreisliga teil-
genommen hätte. Lange Zeit lieferte sich die
Mannschaft ein hartes Duell mit dem SC Kirch-
dorf, wobei man zum Schluss leider den Kürzeren
zog und den undankbaren 3. Tabellenplatz be-
legte.
Das Erfreuliche am letzten Spiel war das Come-
back des scheidenden Spielertrainers Stifti Eck-
ardt nach seinem auskuriertem Kreuzbandriss.

Rückblick 2. Mannschaft:
Bis zum Schluss versuchte man alles, um den
Abstieg zu verhindern. So wurden einige Spieler
aus der 1. Mannschaft eingesetzt, um die Klasse
erhalten zu können. Am vorletzten Spieltag kam
es in Zolling zum entscheidenden Spiel gegen
den SV Oberhaindlfing. Dieses Spiel verlor man
3:1 und man war vor dem letzten Spiel punkt-
gleich. Die Zollinger verloren das Spiel in Atten-
kirchen und die Widersacher gewannen ihres in
Zustorf. Damit stand der Abstieg für die 2. Mann-
schaft fest.
Zum Abschluss noch einen recht herzlichen Dank
an die scheidenden Trainer Stifti Eckardt (4 Jah-
re) und Wolfgang Goletz (2 Jahre) für die geleiste-
te Arbeit.
Der Wolfi hat im Verein schon wieder eine neue
Aufgabe bekommen. Er wurde bei der Abtei-
lungsversammlung zum stellvertretenden Ju-
gendleiter gewählt.
Der Stifti bleibt dem Verein auch erhalten, denn er
spielt jetzt in der AH weiter.
Zu seinem 40. Geburtstag am 09.07.08 fand im
Rahmen der Vorbereitung ein Spiel statt: „ Stifti’s
Stars’’ gegen die Zollinger Mannschaft.

Ausblick auf die Saison 2008/2009:
Am 01.07.20008 begann bereits die Vorbereitung
auf die Saison 2008/2009. Dabei durfte der neue
Spielertrainer Christian Kübelbäck begrüßt wer-
den. Ihn konnte man nach zahlreichen Ge-
sprächen davon überzeugen, vom FC Neufahrn
nach Zolling zu wechseln und hier das Amt des
Trainers zu übernehmen. Die SpVgg ist für ihn die
erste Trainerstation.
Für die 2. Mannschaft gestaltete sich die Suche
nach einem passenden Trainer etwas schwieri-

ger. Letztendlich hat man ein Trainerduo in den
eigenen Reihen gefunden; dies ist zum einen
Christian Forster und zum anderen Andreas Sell-
maier. 
Für die neue Saison kann man auch einige Neu-
zugänge präsentieren:
Sebastian Schaller (SV Kranzberg), Quni Nurisi
(Vatanspor Freising), Michael Hegedusch (SV
Vötting), Korbinian Gallus, Bernhard Huber, Ma-
thias Huber und Georg Riedl (alle aus der eigenen
Jugend).
Das Saisonziel für die 1. Mannschaft ist, an die
guten Leistungen der letzten Saison anzuknüpfen
und im vorderen Teil der Tabelle mitzuspielen.
Die 2. Mannschaft sollte sich in der neuen Klasse
schnell zurechtfinden und im oberen Tabellen-
drittel zu finden sein.

Rückblick AH:
Ein Highlight war sicherlich die Teilnahme am
’’Veteran Champions Turnier’’ während des Trai-
ningslagers am Gardasee vom 25.04. – 29.04.08.
Dieses Turnier fand zum ersten Mal statt. In ei-
nem internationalen Starterfeld (2 Teams aus Ita-
lien und England) konnte man einen hervorragen-
den 2. Platz erkämpfen.
Die Pokalsaison hingegen verlief nicht so erfreu-
lich. Das erste Spiel gegen Massenhausen ge-
wann man gerade noch mit 2:1. In der zweiten
Runde war dann die SG Eichenfeld zu Gast in
Zolling. Dieses Spiel verlor man wegen der
schlechten Chancenverwertung 2:1. 

Abteilungsversammlung:
Am 06.03.08 fand die Abteilungsversammlung
Fußball mit Neuwahlen statt. Nach dem Rücktritt
von Martin Schwaiger als 2. Jugendleiter wurde
wie folgt gewählt:
1. Abteilungsleiter:  Christian Wöhrl
2. Abteilungsleiter:  Andreas Römer
1. Jugendleiter:      Michael Wöhrl
2. Jugendleiter:        Wolfgang Goletz
Die Abteilungsführung hofft wieder auf die tat-
kräftige Unterstützung aller Mitglieder, auch im
Hinblick auf das Jubiläumsjahr 2009.

Christian Wöhrl

Fußball Jugend 
Schon im Wintertraining in der Halle zeichnete
sich ab, dass man wieder enormen Zulauf an jun-
gen Fußballern haben wird. Mittlerweile sind es

angenehm und harmonisch. Einen persönlichen
Dank sprach der 1. Vorsitzende allen Vorstands-
und Vereinsausschussmitgliedern für die doch
sehr zeitraubende Tätigkeit und die gute Zusam-
menarbeit aus.
Dennoch verbleibt der Wunsch, dass sich für die
Zukunft junge, bereitwillige und interessierte Mit-

glieder finden, die bereit sind eine Aufgabe im
Verein zu übernehmen.
Die Neubesetzung der Kassenprüfer für die Wahl
2010 wäre eine solche Aufgabe. 

Wolfgang Helmrich
1. Vorsitzender der SpVgg Zolling

zur allgemeinen Erleichterung wieder so viele,
dass zwei F-Jugend-Mannschaften angemeldet
werden können. Auch wenn sie zum Teil noch
nicht lange im Training sind, ist man zuversicht-
lich für die Runde im Herbst, denn die ersten
Freundschaftsspiele wurden bisher alle gewon-
nen. Mit Peter Busch, Andreas Huber, Matthias
Staudt, Johann Goletz jun. und Peter Kuba konn-
ten vor allem Väter als Jugendtrainer geworben
werden. Auch weiterhin können sich interessierte
Kinder melden und zur Probe mittrainieren.

F1-Jugend
Die F1-Mannschaft spielte ihre Frühjahrsrunde in
der Gruppe 2 und schlug sich recht achtsam. Bei
genauer Betrachtung stellt man fest, dass sie
zwei der drei Niederlagen gegen die Landkreis-
größen Freising und Eching hinnehmen mussten.
Ansonsten konnten die Jungs um ihre Trainer
Jürgen Gallus und Stephan Wöhrl noch 3 Siege
und 4 Unentschieden feiern.

E2-Jugend
Unseren jüngsten Jugendtrainer, Korbinian Gal-
lus und Bernhard Huber, führten ihre Mannschaft
zu einem vierten Platz in der Gruppe 10. Dabei er-
reichten sie ein recht ausgeglichenes Ergebnis
von 4 Siegen, 2 Unentschieden und 4 Niederla-
gen bei einem Torverhältnis von 44:42.

E1-Jugend
Nach der durchwachsenen Runde im Herbst
wurde die E1 in die Gruppe 5 eingestuft. Wie die
E2 belegte auch die Mannschaft der Trainer Hu-
bert Deischl und Tobias Dichtl den 4. Platz. Sie
erreichte 5 Siege und 1 Unentschieden, musste
jedoch auch 4 Niederlagen einstecken.
Im ersten Qualifikationsturnier des Merkur-Cup in
Eichenfeld lief es besser. Hinter dem SE Freising
zog man als zweiter in die nächste Runde ein.
Dann war für die Zollinger beim Turnier in Nandl-
stadt leider Schluss.

D-Jugend
Bis zum letzten Spieltag musste man warten, bis
die D-Jugend endlich ihr zweifeslohne vorhande-
nes Potential abgerufen hat. Dabei wurde der
TSV Rudelzhausen klar mit 7:3 besiegt. Wie
schon in der Vorrunde waren auch in der
Rückrunde zu viele einfache Fehler der Haupt-
grund, dass man sich in der Tabelle nur um einen
Platz, nämlich auf den 8. Rang, verbessern konn-
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Der Wettkampfbetrieb 2008 der Abteilung Ten-
nis ist einmal mehr beendet - und es ist wie-

der an der Zeit, alle Geschehnisse Revue passie-
ren zu lassen. In der vergangenen Saison gingen
8 Erwachsenen- und 4 Jugendmannschaften an
den Start.
Beginnen wir mit den erfreulichen Ereignissen
dieser Saison. 
Wir haben nämlich zwei Aufstiege zu vermelden!
Die Damen um die Mannschaftsführerin Petra
Frühbeis fegten durch die Kreisklasse 1 und si-
cherten sich mit 12:0 Punkten den Aufstieg in die
Bezirksklasse 3. Es spielten: Verena Gruber, Pe-
tra Frühbeis, Claudia Frühbeis, Birgit Christ, An-
gela Zeilhofer, Elisabeth Hanrieder, Ursula Dawo,
Bettina Bauer, Patricia Rausch, Angela Staringer
und Laura Gampert. Gratulation an alle und
schlagt Euch wacker in der nächsten Saison!
Desweiteren schafften die Herren II der SpVgg
zum zweiten mal hintereinander den Aufstieg in
die Kreisklasse 2. Obwohl man einige Male Per-
sonalprobleme hatte, ließen sich die Jungs um
Stefan Hegedusch nicht von der erneuten Mei-
sterschaft in dieser Liga abhalten. Leider konnten
sie letzte Saison nicht eine Klasse höher agieren,
da dort keine 4er-Mannschaften spielen. Wir hof-
fen für nächstes Jahr, dass sie sechs Spieler zu-
sammenbekommen und einen erneuten Erfolg
verzeichnen können, diesmal in der KK2! Es
spielten: Stefan Hegedusch, Sebastian Scheuerl,
Michael Hölzl, Julian Dawo und Fabian Dawo.

Kommen wir nun zu den Herren I: Mit gemischten
Gefühlen gingen die Spieler in diese Saison, da
man nicht so recht wusste, wo man in dieser Li-
ga, der Bezirksklasse 1, steht. Einige meinten,
man könne aufsteigen, andere waren wiederum
nur darauf bedacht, die Klasse zu halten. Alles in
allem landete man am Schluss auf einem sehr
guten dritten Tabellenplatz. Die Spieler Markus
Staringer, Herbert Jarczyk, Daniel Macek, Toni
Stippler, Peter Bauer, Artur Ciszewsky, Stefan
Hegedusch, Günter Schmid und Simon Staringer
zeigten in dieser Spielklasse, dass man auch oh-
ne „fremde“ Hilfe sehr gutes und anspruchsvolles

Tennis bieten kann, nur schade, dass sich auf der
Tennisanlage am Sonntag Vormittag immer nur
eine handvoll Zuschauer blicken lässt.

Die Herren 40 rund um ihren Captain Günter
Schmid wollten den Abstieg und haben ihn auch
souverän vollzogen. Fast wäre man noch im letz-
ten Spiel ins Straucheln gekommen, aber das
wussten die Lokalmatadoren erfolgreich zu ver-
hindern. Hoffentlich fühlen sie sich in der näch-
sten Saison in der Bezirksklasse 3 wohler. Es
spielten: Günter Schmid, Jan Macek, Rainer Kuh-
nen, Willi Wörlinger, Josef Felsl, Roland Scherr,
Peter Mai und Marco Einfeld.

Nun zu unserem Aushängeschild im Seniorenbe-
reich: Die Herren 50 I.
Nach dem unerwarteten Aufstieg in die Landesli-
ga(!) merkte die Truppe um Ihren besten Mann, Iri
Ciszewsky, dass man in dieser Liga durchaus
auch seine Chancen hat. Lediglich gegen die
zwei besser platzierten Mannschaften musste
man sich geschlagen geben und belegte somit
den dritten Platz in der Landesliga Gr.028 SU.
Weiter so! Vielleicht kann man das Kunststück
vom letzten Jahr noch einmal wiederholen! Es
spielten: Iri Ciszewsky, Jan Macek, Helmut Göt-
ze, Michael Spachtholz, Karl Weindl, Heinz
Jäckel und Günther Schöps.

Die zweite Herren 50 Mannschaft hingegen mus-
ste leider den Abstieg aus der Bezirksklasse 3
hinnehmen. Mit 0:14 Punkten verabschiedeten
sich die Spieler um ihren Mannschaftsführer
Michael Christ aus dieser Liga. Männer, nächste
Saison wird wieder der Aufstieg angepeilt! Es
spielten: Leszek Wawrzyniak, Dieter Fahrmeier,
Jürgen Zwafink, Michael Christ, Hans Stefan,
Ludwig Funk, Dr. Heinrich März und Gerd Rothe.

Wo wir doch gerade beim Thema Abstieg sind.
Die Damen 40 „Mädls“ mussten ebenfalls auf den
Klassenerhalt in der Bezirksklasse 2 verzichten.
Dies lag jedoch mehr am Verletzungspech als am
eigenen Unvermögen. Die Mannschaft um Dr.

te. Meistens wurde die Anfangsphase völlig ver-
schlafen, trotz der wiederholten Ermahnungen
diesbezüglich der beiden Trainer Markus Hölzl
und Michael Wöhrl. Der daraus resultierende
Rückstand konnte trotz der Leistungssteigerun-
gen im Verlauf eines Spiels meistens nicht mehr
aufgeholt werden.

C2-Jugend
Besonders hervorragend ist der dritte Platz der
C2-Mannschaft, da sie größtenteils aus Spielern
bestand, die noch in der D-Jugend spielberech-
tigt sind. Die Trainer Hermann Wagner und Man-
fred Sellmaier führten die Mannschaft zu 8 Sie-
gen, einem Unentschieden und fünf Niederlagen.
Hervorzuheben ist die Spielführerin Katharina
Poppen, die immer mit vollem Einsatz sowohl im
Training als auch im Spiel den Jungs ein echtes
Vorbild war. Ab der nächsten Saison wird sie sich
allerdings der Mädchenmanschaft des FC Eittin-
germoos anschließen.

C1-Jugend
Im Winter konnte sich die Mannschaft durch den
Sieg bei dem Qualifikationsturnier in Mauern für
die Endrunde in Moosburg qualifizieren. Auch
dort knüpften die Jungs an die gezeigten Leistun-
gen in Mauern an und erreichten das Halbfinale
der Hallenkreismeisterschaft. Eine unglückliche
Niederlage gegen Attaching verhinderte jedoch
den Einzug ins Finale. Doch auch der vierte Platz
ist aller Ehren wert.

In der Rückrunde konnte sich die Mannschaft
dann von Spiel zu Spiel steigern und so verwun-
derte es nicht, dass sie beim Tabellenzweiten in
Vötting mit 3:2 gewann. Den  hervorragenden
vierten Platz in der Kreisklasse Freising erreichte
die C-Jugend zusammen mit ihren Trainern Franz
Kleidorfer und Karlheinz Wolf durch 10 Siege, 4
Unentschieden und nur 4 Niederlagen.

A-Jugend
Bemerkenswert in der Rückrunde bei der A-Ju-
gend war die Tatsache, dass der FC Neufahrn
seine A-Jugend abgemeldet hat. Was zur Folge
hatte, dass die Kreisklasse nurmehr aus acht
Mannschaften bestand. Für die übriggeblieben
sieben Spiele brauchte man durch die geschickte
Ansetzung dann zweieinhalb Monate.
Leider konnte die Mannschaft den vorletzten Ta-
bellenplatz aus der Vorrunde nicht verbessern.
Der Grund dafür war vielleicht der Ausfall ihres
Kapitäns, Korbinian Gallus, oder die junge Zu-
sammenstellung der Mannschaft. Zweifelsfrei
steckt in der Mannschaft jedoch großes Potenti-
al, wie der Trainer Heinz Kubina bestätigt. So gilt
es, die vergangene Saison abzuhaken und nach
vorne zu blicken. Die Tatsache, dass die A-Ju-
gend Mitte Juli bereits wieder mit dem Training
begonnen hat, stimmt ohnehin zuversichtlich.
Abschließend noch einen recht herzlichen Dank
an alle Jugendtrainer für ihren ehrenamtlichen
Einsatz und die tolle Zusammenarbeit.

Michael Wöhrl, Jugendleiter

Förderverein Zollinger Fußball mit neuer Führung
Nach 8jähriger, sehr erfolgreicher Arbeit als 1.
Vorsitzender des Zollinger Fördervereins hat
Horst Meyer die Verantwortung und somit den
wichtigen Fortbestand des Fördervereins in jün-
gere Hände gegeben. 
Der bisherige 2. Vorsitzende, Stefan Wöhrl,  hat
bei der Jahreshauptversammlung am 27.05.2008
das gut bestellte Feld seines Vorgängers über-
nommen. Zur Unterstützung stehen ihm mit Hans
Forster als 2. Vorsitzender, Christian Reitinger als
Kassier und Andreas Sellmaier als Schriftführer
hervorragende Mitstreiter zur Verfügung. 

Ergänzt wird das Vorstandsteam durch die Bei-

sitzer Wolfgang Helmrich als 1. Vorsitzender der
SpVgg Zolling, Christian Wöhrl als Abteilungslei-
ter Fußball, Michael Wöhrl als Jugendleiter sowie 
Jürgen Gallus aus dem Kreise der Mitglieder. 

Wir wünschen der neuen Vorstandschaft viel Er-
folg und bedanken uns nochmals recht herzlich
beim scheidenden Vorsitzenden Horst Meyer für
seine Aufbauarbeit sowie seinen unermüdlichen
Einsatz zum Wohle der Zollinger Fußballer und
wünschen ihm für die Zukunft alles erdenklich
Gute, vor allen Dingen beste Gesundheit. 

Wolfgang Helmrich 
1. Vorsitzender SpVgg Zolling

Abteilung Tennis:

Freude bei Damen und Herren



Brigitte Paulicks schlug sich trotzdem beachtlich.
Kopf hoch ! Mit der Truppe könnt Ihr nächstes
Jahr den Wiederaufstieg ins Visier nehmen! Es
spielten: Birgit Christ, Angela Staringer, Dr. Bri-
gitte Paulicks, Margot Hilz, Gertraud Junglas,
Margarete Huber und Vroni Franz.

An dieser Stelle einen recht herzlichen Dank der
Damen 40 an ihren treuesten Fan, der mittlerwei-
le sozusagen in sämtlichen Notaufnahmen des
erweiterten Landkreises zuhause ist – Bernd
Frisch. Als „Begleitservice“ hat er schon diverse
Samstagnachmittage in verschiedensten Kran-
kenhäusern verbracht und wartet vor dem Be-
handlungsraum geduldig, bis ihm seine „liebe
Gattin“ wieder in „treusorgende Obhut“ überge-
ben wird. Hoffentlich wird er nicht einmal wegen
Bigamie belangt! Danke Bernd!

Kommen wir nun zu unseren „Alten Eisen“, die
aber keines Wegs „alt“ sind. Die Herren 65 sieht
man öfter als manche vermeintlich „junge“ Mann-
schaftsspieler auf der Anlage. Womit dann auch
der ein oder andere sportliche Erfolg zu begrün-
den wäre. Werner Tauchert, Erich Schauer, Hel-
mut Holzer, Johann Hahn, Josef Besenrieder, Dr.
Friedrich Keydel, Alfons Wagner, Peter Breimes-
ser und Walter Eitermoser schafften den Klasse-
nerhalt, herzlichen Glückwunsch!

Der Jugendbereich: 
Petra Frühbeis kann eigentlich mit dem Verlauf
der Jugend-Punktspiele nicht ganz zufrieden
sein, wenn man sich die Tabellensituation am En-
de der Wettspielrunde noch einmal ansieht.
Die Junioren, wie auch die Knabenmannschaft,
mussten Lehrgeld zahlen. Sie werden nächstes
Jahr eine Liga niedriger spielen und sich dort ver-
suchen zu etablieren! Kein Grund, den Kopf in
den Sand zu stecken Jungs, fleißig trainieren,
und der Erfolg stellt sich wie von selbst ein! 

Die Junioren: Fabian Dawo, Stefan Maier, Seba-
stian Hölzl, Christian Schimmerer, Maximilian
März, Jonas Schmidt, Maximilian Werner und
Maceo Sprenger.

Die Knaben: Sebastian Dawo, Philip Bauer, Mar-
kus Bauer, Marco Diesdiecker, Stefan Brandmai-
er, Maximilian Batoja und Dominik Besl.

Ein Lichtblick am Ende des Tunnels sind die Juni-

9SPORTKURIER

orinnen. Wer kann schon von sich behaupten,
den Schläger erst ein Jahr zu schwingen und in
der ersten Punktspielsaison schon zwei Siege
heimzutragen? Die Juniorinnen rund um ihre Ne-
wcomerin Anita Riesch spielten sich auf einen
sehr guten dritten Tabellenplatz vor. Nächstes
Jahr ist da noch mehr drin, Mädls! Die Spielerin-
nen: Laura Gampert, Karolin Albrecht, Cathi Da-
wo, Anita Riesch und Anna Hösl.
Wer sich die einzelnen Ergebnisse der jeweiligen
Gruppen noch einmal ansehen möchte, kann
dies über die Homepage der SpVgg Zolling (Ver-
linkung zum BTV) oder direkt auf der BTV-Seite
selbst tun.
Abschließend noch eine recht herzliches „Ver-
gelt’s Gott“ an alle ehrenamtlichen Helfer, Spiel-
führer, den Platzwart, Iri Ciszewsky, für wieder
einmal hervorragende Plätze, den Wirtsleuten
Dana und Jan Macek, den Ernstl’s und allen an-
deren, denen das Wohl der Tennisabteilung am
Herzen liegt.

Hinweise: 
Die diesjährigen Vereinsmeisterschaften finden
im August statt mit anschließendem „Mexico
Heat Gaudi-Turnier“ und Siegerehrung am 31.
August 2008. Die genauen Termine hängen im
Tennisheim aus. Alle Mitglieder werden gebeten,
teilzunehmen und sich in die Listen einzutragen!
Wie jedes Jahr, arbeitet unser Fritz Keydel schon
wieder mit Hochdruck am Hallenbelegungsplan
für den Herbst/Winter. Bei Interesse an Hallen-
ABO-Stunden ist er unter der Tel. Nr. 08167-
8571 zu erreichen. Toni Stippler

Sonnwendfeier der Tennisabteilung
Hochsommerliche Temperaturen und eine fetzi-
ge Oldie-Band waren der Garant für  eine Sonn-
wendfeier der Superlative. Die Tennisanlage der
SpVgg Zolling war in der kürzesten Nacht des
Jahres besucht wie schon lange nicht mehr. Den
ganzen Tag über herrschte „Punkterunde-Stim-
mung“, währenddessen die Plätze 1 und 2 be-
reits „feuertauglich“ gemacht wurden.  Zu vor-
gerückter Stunde loderte dann ein riesiges Jo-
hannisfeuer in den wolkenlosen Abendhimmel
und sorgte bei Jung und Alt bis spät in die Nacht
für allerbeste Feierlaune. Die hervorragenden
Grillspezialitäten von Dana rundeten das bestens
gelungene Fest ab. Schade nur, dass es so nega-
tive Folgen hat – jetzt werden die Tage nämlich
wieder unaufhaltsam kürzer.

ZOLLINGER8

Nur wenige kennen den Zollinger Trainer unter
seinem richtigen Namen Ciszewski. Spricht

man jedoch vom „Jiri“, dann weiß man sofort,
wer er ist. Man kennt ihn über die Landkreisgren-
zen hinaus als hervorragenden Tennisspieler. 

Der in Grünberg im ehem. Schlesien geborene 
Jiri war bereits in jungen Jahren polnischer
Mannschaftsmeister und Auswahlspieler für den
Verband. Als er 1984 in die Bundesrepublik
Deutschland überwechselte, waren seine ersten
Stationen Stuttgart, München und Freising, ehe
er im Mai 1987 vom damaligen Abteilungsleiter
Dr. Keydel für die Tennisabteilung der SpVgg Zol-
ling als Spielertrainer verpflichtet wurde.
Er führte nicht nur die von ihm betreuten Mann-
schaften zu Erfolgen, auch als Spieler war er in al-
len Ligen eine echte „Nummer Eins“. Seine her-
vorragende Technik und sein taktisches Spiel
sind der Garant, dass er seit 3 Jahren in den
Punktspielen unbesiegt blieb.
In seiner Titelsammlung rangieren der Sieg beim
Sport-Scheck-Turnier in Anwesenheit deutscher
Spitzenspieler und die Auszeichnung „Bayeri-

scher Vizemeister“ bei den Senioren im Jahr
2005 an vorderster Stelle. Außerdem war er
mehrmals Kreis- und Clubmeister sowie erfolg-
reich in vielen Turnieren. Seit mehreren Jahren ist
er als Nachfolger des unvergessenen Franz
Schwaiger noch zusätzlich als Platzwart tätig.
Dieses Handwerk bedurfte einiger Lehreinheiten
durch geduldige Vorarbeiter. Tennisschläger und
Schaufel sind doch äußerst unterschiedliche
Handwerksgeräte. Der sympathische, immer be-
scheidene Jiri lebt mit seiner Frau in Freising, sei-
ne beiden erwachsenen Söhne haben nach Ab-
schluss erfolgreicher UNI-Studien im Berufsle-
ben Fuß gefasst. Zudem spielt sein Sohn Arthur
erfolgreich bei den Herren in Zolling.
Die Mitglieder im Tennisverein Zolling haben Jiri
in ihre Mitte aufgenommen, sein sportliches Ver-
halten und seine Treue zum Verein findet durch
die Mannschaften Anerkennung.

Trainerstunden für Mannschaften oder Einzel-
spieler können bei ihm unter seiner Mobil-Nr.
0179/6513375 erfragt werden.

Helmut Holzer

Institution „Jiri“ bei den Zollinger Tennislern…

Nichts verlernt…
Bei den Bayerischen Seniorenmeisterschaften im
Tennis vom 16. – 18. Mai 2008 in Garching er-
reichte der langjährige Trainer und mehrmalige
Vereinsmeister der SpVgg Zolling, Helmut Götze,
bei den Herren 60 das Viertelfinale. Im Doppel
wurde er mit seinem Partner aus Unterhaching

das Vizemeister. In diesem hochrangigen, durch-
wegs fast nur mit Regionalliga-Spielern besetz-
ten Turnier stellte  Helmut Götze sein Können ein-
mal mehr unter Beweis. 
Anerkennung und  Respekt für diese hervorra-
gende Leistung!
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Steigende Energiepreise machen auch der Abtlg. TENNIS zu schaffen...
Liebe Tennismitglieder,
auch der Abteilung Tennis machen die stetig steigenden Energiepreise sehr zu schaffen. In erster Linie
seien hierbei Posten wie Heizungskosten, aber auch die Stromkosten für die vor kurzem erneuerte Be-
leuchtungsanlage in der Tennishalle zu erwähnen. Natürlich haben auch nicht aufschiebbare Instand-
setzungsarbeiten ebenfalls ihren Preis.
Seit Umstellung von der D-Mark zum EURO vor etwa 7 Jahren hat man versucht, die Betriebskosten der
Tennishalle auf möglichst niedrigem Niveau zu halten, um an der “Preisschraube” nicht drehen zu müs-
sen. Dies gelang in der Vergangenheit nicht zuletzt aufgrund tatkräftigen Engagements handwerklich ta-
lentierter Mitglieder der Abteilung. Aber auch diese werden (leider) immer weniger.
Vor dem Hintergrund, die Halle auch künftig kostendeckend zu betreiben und erforderliche Investitio-
nen tätigen zu können, gibt es leider keine andere Möglichkeit, als die Hallenbeiträge ab der Wintersai-
son 2008/2009 in moderater Weise anzuheben.
Die hiervon betroffenen Mitglieder werden um Verständnis gebeten. Dies sollte aber niemanden daran
hindern, die Tennishalle weiterhin rege zu nutzen.

Dieter Fahrmeier, Abteilungsleiter

Nur wenige der noch aktiven Tennisspieler erin-
nern sich, dass vor 30 Jahren das erste Hallentur-
nier während der "Drei-König" Feiertage ausge-
tragen wurde. Seitdem gewann es kontinuierlich
an Attraktivität und Ansehen weit über den Land-
kreis hinaus. Seit Jahren schon ist das Masterfeld
mit Spitzenspielern aus Oberbayern hervorra-
gend besetzt, die Doppelkonkurrenzen bei den
Herren waren stets ein Plus an Teilnahme und
sportlicher Leistung. Die Damenkonkurrenzen-
waren meistens leider nur eine optische Berei-
cherung, an Präsenz mangelte es häufig.
Dies galt auch für das Jubiläumsturnier, wobei
nicht übersehen werden darf, dass der Feiertag
"schlecht" platziert war, es war ein Sonntag. So-
mit waren die Spiele an den Werktagen für viele
nicht wahrzunehmen, die Arbeit rief. Trotzdem
gelang es der Turnierleitung, insbesondere dem
Zeitplaner Dr. Keydel, den Wünschen der Aktiven
nachzukommen und deren Einsätze aufeinander
abzustimmen. Die Zollinger Garde, angeführt von
Markus Staringer, schlug sich im starken Feld der
Topleute ausgezeichnet.
Während Markus Staringer grippegeschwächt
sein Auftaktspiel verlor und ab dann das Bett hü-
tete, schafften Daniel Macek und Toni Stippler
den Einzug ins Viertelfinale. Wegen der Aufgabe
von Markus Staringer gelang dies auch Stefan
Hegedusch. Hier war dann für die drei Burschen
Ende der Herrlichkeit, sie scheiterten jeweils
deutlich an ihren Gegnern.

Viertelfinale: 
Axel Held - Toni Stippler    6:2 / 6:4
Michael Mieslinger - Daniel Macek  6:4 / 6:2
Michi Braun - Stefan Hegedusch  6:2 / 6:1
Michael Austen - Thomas Koppenhöfer  6:4 / 7:5
Halbfinale:
Axel Held - Michael Austen  6:3 / 6:3
Michi Braun - Michael Mieslinger  6:2 / 6:2
Finale:
Axel Held - Michi Braun  6:3 / 6:0
Axel Held holte sich in seinem vierten Finale in
Folge den zweiten Sieg!
In einem äußerst spannenden und abwechs-
lungsreichen Doppelfinale setzte sich die Zollin-
ger Vertretung Günter Schöps/Jan Macek sen.
gegen die überraschend stark aufspielenden Yo-
ungster Hammerl/Ballot aus Kranzberg mit 6:2 /
2:6 / 7:5 durch. Überzeugende Sieger der Tros-
trunde wurden Friedel Frohn/Günter Schmid.
Die anschließende Siegerehrung nahm der Vor-
sitzende Wolfgang Helmrich zum Anlass, einen
kurzen Rückblick zu halten. Dabei dankte er der
Turnierleitung für deren Wirken und den Spielern
für ihren Einsatz und ihren sportlichen und fairen
Auftritt. Die Siegerehrung nahmen gekonnt char-
mant Angela Staringer und routiniert der stellver-
tretende Abteilungsleiter Dieter Fahrmeier vor. 
Der Turnierleiter bedankte sich anschließend
ausdrücklich bei den Sponsoren 
Texas Instruments (Texins), namentlich bei Frie-
del Frohn, 

Sport und Geld stehen bei Profis in engem Zusammenhang.

Profisportler kümmern sich frühzeitig um die 

finanzielle Zukunft und Unabhängigkeit,

denn sie wissen, wie kurzfristig

sportliche Erfolge sein können.

Auch als Amateur können Sie mehr 

Bewegungsfreiheit mit Ihrem Finanzen 

erreichen. Wir helfen Ihnen durch eine 

qualifizierte Beratung und maßgeschneiderte 

Anlageprogramme. 

Sagen Sie uns Ihr Ziel.

Wir machen den Weg frei

Geschäftsstelle Zolling
Moosburger Str. 3 a, 85406 Zolling

Tel.: (08167)6294, Fax.: (08167)6296

eMail: freisinger.bank@vr-web.de

Internet: www.freisinger-bank.de

Freisinger Bank eG
Volksbank - Raiffeisenbank

bei der Sparkasse Freising, bei deren Vorsitzen-
den, Herrn Kirsch,
bei der Fa. Motoman aus Kranzberg, vertreten
durch Markus Staringer, 
bei der Fa. Tricom Freising und deren Geschäfts-
führer, Josef Felsl 

sowie bei mehreren privaten Spendern. Ohne das
Engagement der Sponsoren wäre dieses Turnier
in dieser Form nicht durchführbar, das belegte al-
lein schon der Blick auf die reichhaltige Tombola
in hoher Qualität.

Helmut Holzer

Jubiläumsturnier in der Tennishalle – Dreikönig-Turnier 2008Jubiläumsturnier in der Tennishalle – Dreikönig-Turnier 2008

In eigener Sache

Hallo liebe Mitglieder der Abteilung TENNIS !

Anfang dieses Jahres habt Ihr mir Euer Ver-
trauen geschenkt (hoffentlich nicht nur auf-

grund mangelnder Alternativen); dafür möchte
ich mich an dieser Stelle nochmals recht herzlich
bedanken!
An meiner Seite habe ich ein motiviertes Team,
mit dem ich guten Mutes in die Zukunft unserer
Abteilung blicke. Wir alleine sind aber nicht im
Stande, eine Abteilung, wie sie nun einmal TEN-
NIS in Zolling darstellt, in dem Umfang und der
Qualität zu führen, wie ich es mir nun einmal vor-
stelle. Damit will ich sagen, dass ich in gewisser
Weise auf die Mithilfe aller Mitglieder unserer Ab-
teilung zähle. Natürlich bin ich mir im Klaren dar-

über, dass der Eine sich hierbei mehr einbringen
kann und auch wird; der Andere aber noch seine
Probleme damit hat, seinen individuellen Beitrag
zu leisten. An dieser Stelle denke ich jetzt ganz si-
cherlich nicht an zeitaufwändige Arbeiten auf un-
serer Anlage (auf die man zu recht stolz sein darf);
nein, ein hilfreicher Beitrag kann z. B. auch schon
sein, wenn unsere aktiven Mitglieder in ihrem
Verwandten/ - und Bekanntenkreis als positive
Multiplikatoren den Zollinger Tennissport verbrei-
ten.
Aber auch solch “banale” Dinge wie Sauberkeit
unserer nicht gerade kleinen Anlage liegen mir
am Herzen; jeder von Euch kann seinen Teil hier-
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zu beitragen. Geselligkeit - ein weiteres Schlag-
wort. Natürlich ist dies von niemanden einzufor-
dern; trotzdem wäre es eine schöne Sache, wenn
auch diejenigen, die sonst nach einem Match
gleich den Nachhauseweg antreten, sich zu ei-
nem Bier (oder auch zwei) in geselliger Runde zu-
sammensetzen würden.
In diesem Zusammenhang noch eine Bitte:
Macht neuen Mitgliedern unserer Abteilung die
Integration leichter, indem Ihr sie in Eure Runde
aufnehmt oder mit Ihnen später sogar ein Spiel-
chen verabredet!
So, jetzt kennt ihr so in etwa meine Vorstellung,
wie ich mir das “Drumherum” (abgesehen von
dem ganzen Routinebetrieb) im Zollinger TENNIS
vorstelle.
Dafür werden mein Team und ich aber auch ver-
suchen, Euch eine attraktive Freizeiteinrichtung
anzubieten, die ein Ausgleich zum doch teilweise
aufreibenden Alltag darstellen soll, und in der
man mit netten Leuten - dieses mal mit einem

Kännchen Kaffee und einem Stück Birnenkuchen
von Dana - einige nette Stunden genießt ...

Mit sportlichem Gruß 
Euer neuer “AL” Dieter Fahrmeier

PS: Beinahe hätte ich noch was ganz wichtiges
vergessen: Den fleißigen Helfern, denen wir es zu
verdanken haben, dass sich unsere  Anlage in ei-
nem absolut tadellosen Zustand befindet, möch-
te ich an dieser Stelle ein Herzliches “Danke-
schön” aussprechen. Obwohl es mir nicht leicht
fällt, möchte ich es vermeiden, Einzelne nament-
lich hervorzuheben. Denn damit bestünde die
Gefahr, dass ich jemanden vergesse, der sich in
gleicher Weise aber für die Abteilung engagiert
hat.Die große Ausnahme von der Regel stellen für
mich jedoch unsere beiden “Ernst und Ernst´l”
dar; was sie leisten, würden die meisten erst
dann bemerken, wenn die beiden ihren unermüd-
lichen Fleiß in die Abteilung nicht mehr einbrin-
gen würden.

Jahresanfang, als die Damen von den Lesern des
Freisinger Tagblatts zur Mannschaft des Jahres
gewählt wurden.
Nach dem letztjährigen Aufstieg in die Bayernliga
wusste man bei den Herren 1 nicht so genau, mit
welchen Erwartungen man in die Wettbewerbe
starten sollte. Die Mannschaft musste zwar durch
den umzugsbedingten Weggang von Thomas
Falter mit Spielern aus der 2. Mannschaft ergänzt
werden, aber trotzdem visierte sie den Klasse-
nerhalt an.. Zur Überraschung aller kehrten dann
Franz Schikowski, Josef Wildgruber, Matthias
Wiesheu und Manfred Steuer als Gesamtdritte
aus Rosenheim zurück. Damit steigen sie auf und

dürfen nächstes Jahr in der höchsten bayeri-
schen Liga – der Regionalliga -  antreten. Herzli-
chen Glückwunsch zu dieser hervorragenden
Leistung!
Die Herren 2  (Hermann Wagner, Konrad Hiebl,
Herbert Hobmeier und Martin Frühbeis) „kämpf-
te“ bereits vor Wettbewerbsbeginn, um ein kom-
plettes Team auf die Beine stellen zu können. Auf
den Bahnen wurde der „Kampf“ dann fortgesetzt
und die Meisterschaft mit einem guten Mittelplatz
abgeschlossen. Somit kann auch im nächsten
Jahr in der A-Klasse gestartet werden.  Allen Ak-
tiven weiterhin viel Erfolg! 

Martin Frühbeis

Stockschützen – sensationelle Leistung der Damen: 

Neue Abteilungsleitung

Die neue „Chef-Etage“ mit Martin Frühbeis an
der Spitze und Konrad Hiebl als Sportwart

und zugleich Stellvertreter wurde am 14.03.2008
auf der Abt.-Versammlung gewählt und auf der
Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins
bestätigt.
Bereits in diesem relativ kurzen Zeitraum wurde
von den Mitgliedern der Stockschützen sowohl
bei gemeinschaftlichen Arbeiten als auch in
sportlicher Hinsicht einiges bewegt und geleistet.
Neben dem Streichen der ganzen Stockschüt-
zenhalle und des Heisl´s wurde auch der Außen-
bereich einer „kosmetischen Behandlung“ unter-
zogen. Allen Helfern gilt dafür herzlichen Dank.
Neben den bisher 4 durchgeführten Monats-
schiessen, die immer sehr gut besucht waren,
und an denen sich zuletzt auch einige durch das
Bürgerturnier am Stockschiessen aufmerksam
Gewordene beteiligten, wurden Freund-
schaftsturniere in der näheren und weiteren Um-
gebung besucht.
Vom weitesten „Ausflug“ nach Datting  (bei Deg-
gendorf), kehrte man mit dem 1. Platz zurück. Bei

den eigenen Turnieren vom 25. – 27. Juni belegte
man die Plätze 3 und 6 bei den Herren sowie
Platz 2 im Mixed.
In der ersten Juliwoche (2. – 4.7.2008) fand auf
der Zollinger Anlage das inzwischen zur Tradition
gewordene Bürgerturnier mit 22 Mannschaften
statt. Dabei konnte bei vielen Teilnehmern großes
Interesse am Stockschießen festgestellt werden.
Vielleicht lassen sich einige von ihnen einmal
beim Training am Montagabend um 19.00 Uhr
(bei jedem Wetter) sehen.

Meisterschaften der Damen- und
Herrenmannschaften
Da die Damen seit einigen Jahren in der Bayernli-
ga etabliert sind, machte man sich im Vorfeld we-
niger Gedanken über deren sportliches Ab-
schneiden und an einen Abstieg aus dieser hoch-
klassigen Liga verschwendete man keinen einzi-
gen Gedanken. Leider erwischten die Zollinger
Damen einen „Rabenschwarzen Tag“ und müs-
sen den Gang in die Oberliga antreten. Dann gibt
es vielleicht wieder etwas zu feiern – wie etwa zu

Tischtennis: 

Jahresrückblick

Nach Saisonabschluss kann man sagen, dass
die Mindestziele erreicht wurden. Beide

Mannschaften konnten die Spielklasse halten.
Hier die Ergebnisse der Saison 2007/2008 im ein-
zelnen:

1. Herrenmannschaft - 2. Kreisliga
Mit 13:23 Punkten erreichte die Mannschaft den
8. Tabellenplatz. Nach einer hart umkämpften
Saison konnte sich die von vielen Ausfällen (be-
ruflich, verletzt) geschwächte Mannschaft den
Klassenerhalt sichern. Dieses Ziel hatte man sich
vor der Saison gesteckt.. In der neuen Saison
stehen hoffentlich die Spieler Erich Pfaffelmoser
und Lars Bünning wieder voll zur Verfügung. Viel-
leicht ist es für Clemens Weiss nach seinem Um-
zug nach München möglich, bei wichtigen Be-
gegnungen die Mannschaft zu verstärken. An-
sonsten wird es für Mannschaftsführer Gerhard
Ronner sehr schwierig, sein Team in dieser Liga
zu halten. Sollte dies nicht gelingen, droht die
Mannschaft auseinander zu brechen.
2. Herrenmannschaft - 3. Kreisliga
Mit 2 Siegen und einem Unentschieden und den
sich daraus ergebenden 8:27 Punkten konnte
sich die Mannschaft den 8. Tabellenplatz sichern.
Dies bedeutet, dass das Jahresziel erreicht wur-
de. Durch eine Änderung in der Ligenteinteilung
erhielt man die Möglichkeit, eine Klasse höher zu
spielen, wo das Spielniveau entsprechend an-

spruchsvoller war. In der nächsten Saison gilt es
als große Herausforderung, diese Liga zu halten
und nicht abzusteigen.
Vereinsmeisterschaft
Im April fand die diesjährige Vereinsmeisterschaft
statt. Bei einer Beteiligung von 9 Spielern wurde
an zwei Spieltagen beim Spielsystem jeder ge-
gen jeden der neue Vereinsmeister ermittelt. Der
Champion 2008 wurde Anton Nitzl, gefolgt von
Gerhard Ronner und Franz Bauer. Bei der ansch-
ließenden Saisonabschlussfeier wurde dem Sie-
ger der Wanderpokal und den Teilnehmern eine
Urkunde überreicht.
Neuer Jugendleiter
Nach vier Jahren wurde Clemens Weiss in der
letzten Jahreshauptversammlung als Jugendlei-
ter verabschiedet. Der Abteilungsleiter und die
gesamte Abteilung bedankt sich bei Clemens
recht herzlich für seine geleistete Arbeit. Neuer
Jugendleiter ist jetzt Franz Bauer, der bereits seit
über 20 Jahren im Verein aktiv ist und aus Zolling
kommt. Er würde sich freuen, wenn zu den ver-
bliebenen Jugendlichen noch einige Interessierte
dazukommen würden.
Training
Das Tischtennis-Training findet nach den Som-
merferien immer donnerstags ab 18.30 Uhr in der
Dreifachturnhalle statt. Wer einfach nur mal
schnuppern will, ist dazu jederzeit herzlich einge-
laden. Thomas Maier



Der 11. Hallenwettkampf der Leichtathletik im
Februar mit über 70 Teilnehmern wurde über

einen vielfältigen Kurs mit 6 Stationen absolviert.
Durch die Gruppenbildung gab es diesmal keine
Einzelwertung, sondern Teamerfolge zu ver-
zeichnen. Bei den 10 Kampfwettbewerben am 15
Juni in Allershausen konnte die Teilnehmerzahl
gegenüber dem Vorjahr verdoppelt werden.
Durch die verschiedenen Disziplinen demon-
strierten die Zollinger Leichtathleten ihre im Trai-
ning erworbenen Fähigkeiten.

18. Leichtathletikvereinsmeisterschaft
der Spielvereinigung Zolling
Nicht nur sommerliche Temperaturen, sondern
auch die hervorragenden Leistungen der 74 Kin-
der (zwischen 5 und 15 Jahren) der Spielvereini-
gung Zolling und dem TSV Allershausen gaben
der 18. Vereinsmeisterschaft einen sonnigen
Rahmen. Beide Vereine wurden einzeln gewertet.
Die Pokale für die Tagessiege gingen an den 14
jährigen Manuel Dahnert und die 13 jährige Han-
nah Doleski

Wettkampfsieger:
2003 Anna Hofmann
2002 Maria Schranner
2001 Simone Heilmair
2000 Johanna Stark
1999 Franziska  Sellmaier
1998 Sonja Heilmair
1997 Laura Ruhland
1996 Veronika  Sellmaier
1995 Lisa Bohlmann
1994 Hannah Doleski
1993 Barbara Sellmaier
2002 Sebastian Reiter
2001 Peter Harnos
2000 Ben Reiter
1999 Hannes Sixt
1998 Levi Schulz
1997 Luca Spachtholz
1996 Daniel Frey
1995 Stefan Schmitt
1993 Manuel Dahnert

Heidrun Zwafink

Nordic Walking
Nordic Walking eignet sich für Menschen jedes
Alters, da diese sehr beliebte Sportart kaum Be-
lastung für die Gelenke darstellt. Im Gegenteil, er-
wiesenermaßen beschleunigt das Nordic Wal-
king die Regeneration nach Verletzungen , bei
Knie- oder Rückenproblemen.
Die SpVgg Zolling bietet seit einiger Zeit Nordic
Walking an. Treffpunkt für alle Interessierten ist
mittwochs um 9.00 Uhr am Parkplatz vor der
Tennishalle/Sportgelände. Es wird ca. eine Stun-
de unter fachgerechter Anleitung  rund um den
Anglberger Weiher „gewalkt“. Mitstreiter sind
herzlich willkommen. Irene Hadler

Letzte Meldung:

Hans Seibold tritt als Abteilungsleiter
Gymnastik zurück
Völlig überraschend und unerwartet erklärte
Hans Seibold aus persönlichen Gründen seinen
Rücktritt. Auch der Versuch, ihn umzustimmen,
blieb leider ohne Erfolg. Wir haben seine Ent-
scheidung zu respektieren und möchten uns
recht herzlich für seine langjährige ehrenamtliche
Tätigkeit für die SpVgg Zolling bedanken.  Für die
Zukunft wünschen wir ihm alles Gute. 
Seine Nachfolge als Abteilungsleiter tritt der bis-
herige Vize Georg Riedl an. Ihm gilt mein ganz
besonderer Dank, weil es für ihn trotz seines be-
reits bestehenden Ehrenamtes  keine Frage war,
als 2. Abteilungsleiter zumindest bis zur nächsten
Wahl die Geschicke der Abteilung zu überneh-
men. 
Unterstützung erhält er von Leonhard Heigl,. der
ab sofort das Amt des 2. Abteilungsleiters in-
nehat. Auch ihm gilt mein Dank für die spontane
Bereitschaft, dieses Amt zu übernehmen. 
Gleichzeitig sei erwähnt, dass die Abteilung
Gymnastik/Leichtathletik für die nächste
Amtszeit sowohl einen neuen Abteilungslei-
ter, als auch dessen Stellvertreter sucht. Soll-
te sich jemand für eines dieser Ämter  berufen
fühlen, sollte er nicht zögern, dies der Vor-
standschaft mitzuteilen. Wolfgang Helmrich 

1. Vorsitzender SpVgg Zolling
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Kegeln: 

Saisonvorbereitung läuft

Gymnastik/Leichtathletik

Wechsel bei der Abtlg.-Leitung

Die Saison der Zollinger Keglerinnen und Keg-
ler ist schon seit längerem beendet. Bereits

Mitte Mai wurde die letzte offizielle Kugel der Sai-
son 2007/2008 geschoben. 
Aber mittlerweile ist man schon wieder mitten im
Sommer und die Kegler denken schon an die
Vorbereitung für die neue Saison.

Rückblick auf die Saison
2007/2008
B-Jugend
Die Jugendlichen Maximilian und Dominik
Deischl kegelten im Frühjahr mit dem SKK Ober-
lauterbach in einer  Spielgemeinschaft die Be-
zirksrunde des Bezirks Niederbayern. Mit durch-
aus guten Leistungen erspielten sie sich einen
beachtlichen 4. Tabellenplatz. 

Gemischte Mannschaft (Damen)
Die Damen schlugen sich recht tapfer in der Frei-
en Klasse. Nach einer für sie ungewohnt äußerst
langen Saison konnten sie am Ende mit 18:26
Punkten einen guten 9. Platz belegen. 
Die Schnittbesten Keglerinnen waren Nathalie
Deischl (399,69 Holz), Resi Schmid (398,33 Holz)
und Gisela König (387,93).

Herren II
Bei der zweiten Herrenmannschaft zeigte sich
der Ausgang der Saison schon recht früh. Ob-
wohl sie am Ende zu noch recht gute Ergebnisse
zeigten, konnten sie den Abstieg in die Kreisklas-
se nicht mehr verhindern. 
Reiner Mühldorfer (438,06 Holz) und Jürgen Axel
(414,82 Holz) setzten sich noch als Schnittbeste
der zweiten Mannschaft in Szene, 

Herren I
Nach einer nicht gerade gut verlaufenen Vorrun-
de konnten sich die Herren I in der Rückrunde
doch wieder um ein gutes Stück steigern. Hier
wurden nur drei Spiele verloren und man konnte
am Ende der Saison doch noch einen recht guten
4. Tabellenplatz mit 28:16 Punkte erreichen. 
Schnittbeste in dieser Mannschaft waren Christi-

an Vogel (890,20 Holz), Hubert Deischl (889,50
Holz), Richard Weikert (887,95 Holz) und Guido
Niederauer (887,86 Holz).

Landkreis
Die Landkreiskegelrunde endete mit einem
großen Erfolg, aber auch mit einer bitteren „Nie-
derlage“ für die Zollinger Kegler.
Die 1. Mannschaft konnte ihre Souveränität in der
Kreisliga behaupten. Mit nur einer Niederlage
wurden sie überragend Meister des Landkreises
Freising. 
Die Zweite Landkreismannschaft brachte zwar
auch zum Ende der Saison noch sehr gute Er-
gebnisse zustande, jedoch fehlten am Ende le-
diglich 3 Holz zum ersehnten Klassenerhalt.
Nichts desto Trotz kann im nächsten Jahr wieder
der Angriff zum Wiederaufstieg in die Kreisklasse
A starten. 

Einzelmeisterschaften
Bei den Einzelmeisterschaften im Sportkegeln
konnten die Zollinger Kegler leider keine großen
Erfolge aufweisen. Im Landkreiskegeln holte sich
Thomas Schneider mit zwei überragenden Tagen
und einem Ergebnis von 1002 Holz den Meisterti-
tel.
Zwei  Höhepunkte bei der Tandem-Meister-
schaft, die in diesem Jahr auf den Zollinger Ke-
gelbahnen abgehalten wurde, sind noch erwäh-
nenswert: 
Resi Schmid trat mit Nathalie Deischl in der Da-
menkonkurrenz an und Richard Weikert mit Hu-
bert Deischl zeigten ihr Können bei den Herren.
Den Heimvorteil konnten beide Tandems nutzen.
Die Damen zeigten mit einer sehr guten Leistung
was sie drauf haben und konnten den Vizemei-
stertitel einheimsen. Noch besser lief es bei den
Herren. Mit einer wirklich überragenden Leistung
ließen sie der Konkurrenz keine Chance und wur-
den Tandem-Kreismeister.
Die Damen sowie die Herren hatten sich mit ihren
Leistungen für die Bezirksmeisterschaft in Deg-
gendorf qualifiziert. Doch dort haderte man et-
was mit den Bahnen und konnte jeweils nur den
undankbaren vierten Platz belegen. Doch für die
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Zur Jahreshauptversammlung des Jahres 2008 mit Neuwahlen
begrüßte der 1. Vorsitzende, Wolfgang Helmrich, alle Anwesen-

den recht herzlich. 
Nach besonderem Gruß and en Ehrenvorsitzenden, Karl Toth, die
Ehrenmitglieder Hans Goletz, Johann Schopf, Josef Frühbeis, Lud-
wig Frühbeis, den künftigen Bürgermeister, Max Riegler, den Vor-
sitzenden des Fördervereins Zollinger Fußball, Horst Meyer, sowie
die anwesenden Damen und Herren Gemeinderäte, ging er zur Ta-
gesordnung über.

Er stellte fest, dass zur Jahreshauptversammlung frist- und form-
gerecht geladen wurde.

Anträge gemäß § 12 der Satzung wurden keine eingereicht.

Da kein Mitglied das Wort zur Tagesordnung wünschte, war diese
wie folgt angenommen:

1a. Aussprache - Jahresberichte der Abteilungsleiter und 
des 1. Vorsitzenden

1b. Kassenbericht des Schatzmeisters und Bericht der
Kassenprüfer

2. Beschlussfassung über evtl. Anträge
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahlen der Vorstandschaft und des Vereinsauschusses
5. Verschiedenes

Der Tagesordnung folgend begann man mit den Berichten der ein-
zelnen Abteilungsleiter, die im Wesentlichen unter den Rubriken
der Abteilungen nachzulesen sind, sowie dem Jahresbericht des 
1. Vorsitzenden, auf den hier im einzelnen näher eingegangen wird:

SpVgg Zolling:
Die SpVgg Zolling beschäftigte 2007 29 lizenzierte Übungsleiter,
soviel wie nie zuvor. Insgesamt wurden über 2000 Übungsstunden
geleistet. Hinzu kommen noch eine Vielzahl von ehrenamtlichen
Stunden der zahlreichen Trainer und Betreuer im Jugendbereich.
Die umsichtige Arbeit der Geschäftsstelle gewährt eine optimale
Vereinsführung sowie eine vorzügliche Bestandserhebung.

29. März 2008:

Jahreshauptversammlung im Sportheim

Impressum: Verantwortlich, Redaktion: Veronika Franz, Druck: Offsetdruck Helmut Hutter, Zolling
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Termine

Di. – So. 29.08-05.09. Abnahme des Bundeskegelsportabzeichens ...................Kegelhalle
Montag 01.09. 19.00 Uhr Mannschaftsmeisterschaft Abt. Stockschützen ..............Stockschützenhalle
Samstag 06.09. 14.00 Uhr Eltern-Kind-Turnier Abteilung Tennis .............................Tennisanlage
Montag 15.09. 19.00 Uhr Einzelmeisterschaft Abt. Stockschützen .........................Stockschützenhalle
Freitag 19.09. 19.30 Uhr Herbstfest / Saisonabschluss Abt. Tennis.......................Tennisheim
Montag 22.09. 19.00 Uhr Einzelmeisterschaft Abt. Stockschützen .........................Stockschützenhalle

Liebe Mitglieder, weitere Termine, sowie das Anschriftenverzeichnis finden sie unter:    www.spvggzolling.de/

erste Teilnahme in der Bezirksmeisterschaft ein
guter Erfolg! 

Vorschau auf die Saison
2008/2009  
Für die neue Kegelsaison, die ab September be-
ginnen wird und deren Vorbereitung schon am
Laufen ist, konnten für die Kegelabteilung der
SpVgg Zolling drei Neuzugänge gewonnen wer-
den. Die zweite Herrenmannschaft der Sportkeg-
ler wird verstärkt von dem in Palzing wohnenden
Hans Steiniger von den Landkreiskeglern aus
Nandlstadt. 
Die erste Herrenmannschaft bekommt mit zwei
Leuten ein etwas neues Gesicht. Von den letzt-
jährigen Konkurrenten aus Freising-Attaching
konnten die Zollinger Peter Maier als Verstärkung
gewinnen und vom SC Buch am Erlbach schloss
sich Manfred „Mampf“  Sedlmaier den Zollinger
Keglern an.
Durch diese Neuzugänge, dem wieder zurückge-
kehrten Sascha Rauscher und Maximilian
Deischl, der als A-Jugendspieler nun auch bei
den Erwachsenen spielberechtigt ist, verbessert
sich die personelle Situation schlagartig. Dies be-
deutet auch für die nächste Saison, dass die Ge-
mischte Mannschaft ganz normal in einer 6er
Gruppe gemeldet ist und nicht wieder mit nur vier
Spielern sich in der Freien Klasse begnügen
muss. 
Auch bei den Jugendlichen ändert sich etwas.
Mit Dominik Besl kann auch hier ein Neuzugang
verzeichnet werden, der gleich ins Spielgesche-
hen eingreifen kann. 
Für die neue Saison hat man sich mit dem KV
Moosburg zusammengetan. Der Grund liegt vor
allem darin, dass der KV Moosburg im B-Jugend
Bereich evtl. eine Mannschaft in der Regionalliga
melden will und hierfür noch einen talentierten
Spieler brauchte.

Neues aus der Bundesliga!
Vom Jugendleiter kann wieder nur das berichtet
werden, was in den letzten Jahren immer wieder
gemeldet wurde: Thomas Schneider ist mit seiner
Mannschaft, dem SKK Alt-München, erneut auf-
gestiegen. Diesmal wird es mit Sicherheit der
letzte Aufstieg gewesen sein, denn höher kann
man einfach nicht mehr aufsteigen. Der SKK Alt-
München hat es geschafft, mit einer überragen-
den Saison in die höchste deutsche Kegelliga,
die DCL (Deutsche Classic Liga), aufzusteigen.
Herzliche Gratulation von hier aus an die gesam-
te Mannschaft, und vor allem an Tom Schneider! 
Die Einzelmeisterschaften verliefen für Tom am
Ende dieser Saison nicht so erfolgreich, wie er es
sich vermutlich vorgestellt hat. Für die Bayeri-
sche Meisterschaft hatte er sich qualifiziert. Da
diese auf seinen Heimbahnen ausgetragen wur-
den, rechnete er sich wohl auch sehr gute Chan-
cen aus, aufs Treppchen zu kommen oder sich
zumindest für die Deutsche Meisterschaft zu
qualifizieren. Aber es sollte leider nicht sein. 1011
Holz und 1037 Holz reichten Tom zwar für einen
guten 8. Platz, er schrammte aber trotzdem
knapp an der Deutschen Meisterschaft vorbei. 
Wo eine Niederlage ist, kommt auch wieder mal
ein Sieg. Und dieser „Sieg“ ließ nicht lange auf
sich warten. Noch während der Bayerischen Mei-
sterschaft kam es zu einem Gespräch mit dem
Trainer der deutschen Nationalmannschaft. Die-
ser war von Tom´s Leistung beeindruckt und lud
ihn zu einem Freundschaftsturnier am Wochen-
ende des 21./22.06.08 ein. Bei diesem Turnier
zeigte Tom, was der kann, und erreichte den 3.
Platz.
Dies war mit Sicherheit nicht sein letzter Kontakt
mit der Nationalmannschaft. Auf diesem Weg
wünschen wir Thomas Schneider alles Gute und
vielleicht können wir ihn im nächsten Sportkurier
ja schon als Nationalspieler vorstellen.

Hubert Deischl



 

 

 
 

Terminplan SpVgg Zolling 
Abt. Gymnastik 2008/ 2009 

 

�  Bodystyling 
Montag, 22.09.08 
Juliane Poppen 

19:30 – 20:30 
Halle 3 

�  Damengymnastik 
Montag, 22.09.08 
Elfriede Frühbeis 

19:30 – 20:30 
Halle 1 

�  Hallenhockey 
Montag, 22.09.08 
Georg Riedl 

19:30 – 20:30 
Halle 2 

�  Badminton 
Montag, 22.09.08 
Leonhard Heigl 

20:30 – 22:00 
Halle 2 

�  Seniorengymnastik 
Dienstag, 23.09.08 
A. Scheuerl/ E. Frühbeis 

15:30 – 16:30 
Halle 1 

�  Fit & Fun 
Mittwoch, 24.09.08 
Leonhard Heigl 

18:30 – 19:30 
Halle 1 

�  Wirbelsäulengymnastik 
Mittwoch, 24.09.08 
Sebastian Reitinger 

19:30 – 20:30 
Halle 1 

�  Fitnessgymnastik 
Mittwoch, 24.09.08 
Helene Kirchbauer 

19:30 – 20:30 
Halle 3 

�  Step-Aerobic 1) 
Donnerstag, 
Juliane Poppen 

20:00 – 21:30 
Gymnastikraum 

�  Nordic Walking 
jeden Mittwoch 
Irene Hadler 

9:00 – 10:00 
Sportplatz 

Hinweis: Alle Hallentermine mit Vorbehalt. Endgültige Termine sind abhängig von der 
Fertigstellung der Turnhalle. 
1) Beginn voraussichtlich erst im Januar 2009 
 

 

Turnhalle 
Grund- und Hauptschule Zolling 

Heilmaierstraße 12 
85406 Zolling 

 
Terminplan auch unter 

http://www.spvggzolling.de/website.php  
 



Anschriftenverzeichnis: 
 
1. Vorsitzender  Wolfgang Helmrich, Am Schlott 5, 85406 Zolling, 
    Tel. 08167/989300 
2. Vorsitzender  Willi Schulz, Buchenweg 8, 85406 Zolling, 
    Tel. 08167/8722 
Schatzmeister   Christian Wiesheu, Pfarrer-Kneidinger-Str. 5, 85406 Zolling, 
    Tel. 08167/989818 
Schriftführerin  Veronika Franz, Gen.-v.-Nagel-Str. 14, 85354 Freising, 
    Tel. 08161/92252 
Abt. Leiter Tennis  Dieter Fahrmeier, Am Schlott 16, 85406 Zolling 
    Tel. 08167/1696 
2.Abt.Leiter Tennis  Ulrich Gauda, Goldshausener Str. 19, 85417 Marzling, 
    Tel. 08161/64168 
Jugendleiterin Tennis  Petra Frühbeis, Plantagenweg 16a, 85354 Freising, 
    Tel. 0176/23277930 
Sportwart Tennis  Toni Stippler, Lauberg 1, 85417 Marzling, 
    Tel. 0171/439852 
Abt. Leiter Fußball  Christian Wöhrl, Birkenweg 36, 85406 Zolling, 
    Tel. 08167/950880 
2. Abt. Leiter Fußball  Andreas Römer, Mathias-Mayr-Str. 6b, 85406 Zolling 
    Tel. 08167/950668 
Jugendleiter Fußball  Michael Wöhrl, Birkenweg 36, 85406 Zolling, 
    Tel. 08167/1432 
Abt. Leiter Tischtennis Thomas Maier, Sonnenstr. 2, 85406 Zolling, 
    Tel. 08167/475 
2. Abt. Leiter Tischtennis Franz Bauer, Rotnpeckstr. 19, 85406 Zolling, 
und Jugendleiter   08167/1698 
Abt. Leiter Kegeln  Hubert Deischl, Pfarrer-Kneidinger-Str. 14, 85406 Zolling, 
    Tel. 08167/693770 
2. Abt. Leiter Kegeln  Thomas Schneider, Am Schlott 2, 85406 Zolling, 
    Tel. 0177 / 8347651 
Abt. Leiter Gymnastik/ Georg Riedl, Am Schlott 11a, 85406 Zolling, 
Leichtathletik   Tel. 08167/8364 
2. Abt. Leiter Gymnastik/ Leonhard Heigl, Lindenstr. 8, 85406 Zolling 
Leichtathletik   08167/696077 
Jugendleiterin Leichtathletik Heidrun Zwafink, Sattlerweg 15, 85406 Zolling, 
    Tel. 0174/9683208 
Abt. Leiter Stockschützen Martin Frühbeis, Muggenthalerstr. 6, 85406 Zolling, 
    08167/8898 
2. Abt. Leiter Stockschützen Konrad Hiebl, Muggenthalerstr. 8, 85406 Zolling, 
    Tel. 08167/1276 
Geschäftsstelle  Dagmar Helmrich, Am Schlott 5, 85406 Zolling, 
    Tel. 08167/989300 
Sportheim   Am Amperkanal 1, 85406 Zolling, Tel. 08167/324 
Tennisheim   Am Amperkanal 1, 85406 Zolling, Tel. 08167/8888 
Homepage   www.spvggzolling.de  
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